
1.  Zur Abstimmung kommt der folgende Antrag der Stadträte beziehungsweise ehemaligen 

Stadträte Dobler, Gaupp, Häcker, Kuhnle, Hans Randler und Tibor Randler:  

  

 „Jeder Gemeinderat muss seinen Wortbeitrag pro Tagesordnungspunkt auf drei Minuten 

begrenzen. Zudem ist auch nur eine Wortmeldung pro Tagesordnungspunkt und Redner 

zulässig.“ 

  

 Die Verwaltung empfiehlt die Ablehnung des Antrags.  

 

2.  Der Gemeinderat beschließt die im Sachverhalt abgedruckte Änderung seiner 

Geschäftsordnung, wonach in den Sitzungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse nach 

22.30 Uhr grundsätzlich keine neuen Tagesordnungspunkte mehr aufgerufen werden.  

 


